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Geit nich gifft dat nich!
Information, Beratung und Begleitung ● Kostenlos und unbürokratisch ● Hilfe zur 
Selbsthilfe ● Vermittlung und Vernetzung von Sozialkontakten ● Unterstützung 
für Angehörige und Umfeld ● Frühzeitige Information und Unterstützung zur 
Vermeidung von Krisen ● Individuelle Lösungswege

„Vergeet-mie-nich“ im Hause des 
Pfl egedienstes “Die Biene“ Markt 13 · 23774 Heiligenhafen
Tel.: 04362/500 60 72 · www.vergeet-mie-nich.deTel.: 04362/500 60 72 · www.vergeet-mie-nich.de

In Zusammenarbeit mit

Wir lassen Sie nicht im Stich!
...Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
...Behandlungspfl ege nach § 37.2 SGB V
...Betreuungsleistung nach § 45 b SGB XI
...Grundpfl ege   ...Hausnotruf
Sabine Kripke & ihr Team · Markt 13 · 23774 Heiligenhafen
Tel. 04362/500 60 70 · 24 Std. für Sie erreichbar!
w w w . P f l e g e d i e n s t - d i e B i e n e . d e

Pfl e
gedienst

″Die Biene
“®

Einsatzrekordjahr, Veränderungen 
und endlich Rückkehr zur Normalität 

In der zweiten Jahreshälfte 2022 
kehrte die Normalität auch bei 
der Heiligenhafener Feuerwehr 
zurück. „Nach zwei Jahren mit 
erheblichen Corona-Einschrän-
kungen und -Auflagen konnten 
wir uns endlich wieder um die 
Kameradschaftspflege küm-
mern, und auch die Ausbildung 
konnte wieder normal starten“, 
sagt der scheidende Wehrfüh-
rer Michael Kahl, der sein Amt 
am 1. April 2023 an Svenja Bert-
schat abgibt. Kahl hat ein inten-
sives letztes Jahr an der Spitze 

von Heiligenhafens Feuerwehr 
erlebt, denn 240 Einsätze be-
deuteten einen neuen Rekord. 
Und dennoch hatte Corona ei-
niges verändert. „Auf einmal 
war das Leben bequemer ge-
worden. Übungsdienste fanden 
nicht statt, und auch sonst wur-
den die Verpflichtungen wäh-
rend der Lockdowns weniger. 
Das hat Spuren hinterlassen. Es 
hat einige Zeit gebraucht, bis 
die Motivation bei allen wieder 
da war und die Beteiligung an 
Diensten und Übungen wieder 

auf dem Niveau von 2019 war “, 
berichtet Michael Kahl, dem sei-
ne beiden Stellvertreter, Andre-
as Klöpper und Marc Wegener, 
in diesem Punkt Recht geben. 
Seit Anfang 2023 sei die Beteili-
gung aber wieder gut, berichtet 
das Trio.
Bei der Mitgliederwerbung 
geht Heiligenhafens Wehr 
seit einiger Zeit offensivere 
Wege. Hierfür ist Olaf Heiser 
zuständig, der die Aktionen 

koordiniert und etwa auf Su-
permarkt-Parkplätzen „Feuer-
wehr-Flashmobs“ veranstaltet. 
Auch über die sozialen Medien 
wie Facebook oder Instagram 
versucht Heiligenhafens Wehr, 
über ihre Arbeit zu informie-
ren und Neugierige zu begeis-
tern – sei es mit Berichten über 
das Einsatzgeschehen oder der 
Vorstellung von Kameraden mit 
kurzen Steckbriefen. Im Januar 
2023 gab es einen Informati-

Lenkten viele Jahre die Geschicke der Warderstadt-Wehr: Der scheidende 
Wehrführer Michael Kahl (M.) und seine Stellvertreter Marc Wegener (l.) 
und Andreas Klöpper. Nur Klöpper macht über den 31. März hinaus weiter. 

Was Heiligenhafens Feuerwehr auszeichnet, ist die bedingungslose Ka-
meradschaft. Nach der Corona-Zeit sind alle froh, sich wieder häufiger zu 
sehen – ganz ohne Regeln und Vorschriften.
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onsabend für Neueinsteiger, 
der gut besucht war und eini-
ge Neueintritte zur Folge hatte. 
„Aktuell haben wir 89 aktive Ka-
meradinnen und Kameraden in 
unserer Wehr. Ziel muss es sein, 
diesen Personalstand langfristig 
zu erhalten“, sagt Michael Kahl.
Was waren die großen Einsätze 
in 2022? „Wirkliche Großfeu-
er hatten wir glücklicherweise 
nicht“, sagt Andreas Klöpper, 
dennoch seien Einsätze dabei 
gewesen, die noch länger im 
Gedächtnis geblieben sind. So 
etwa das Feuer auf dem Recy-
clinghof in Neuratjensdorf im 
November. Der Rauch war noch 

im Stadtgebiet von Heiligenha-
fen zu sehen, sodass alle Bürger 
gebeten wurden, Fenster und 
Türen geschlossen zu halten. 
Auch die nächtlichen Blitzein-
schläge im August 2022 waren 
eine Herausforderung, ebenso 

ein kurioser Einsatz, der sich 
kurz nach Weihnachten ereignet 
hat und der überregionale Auf-
merksamkeit erhielt. Ein junger 
Mann hatte sich im Internet mit 
großen Mengen an Feuerwerks-
körpern eingedeckt und kam 
dann in der Wohnung auf die 
Idee, sich eine Zigarette anzu-
stecken. 
Ein Teil der Böller explodierte, 
in der Wohnung brach daraufhin 
Feuer aus. „Der Kampfmittel-
räumdienst musste schließlich 
anrücken, denn die Situation 
war schon gefährlich“, sagt Mi-
chael Kahl. Herausfordernd sei-
en auch die vielen Einsätze auf 

dem Gelände der Ameos-Klinik. 
Alleine kurz vor Heiligabend 
kam es dort zu drei Bränden an 
nur einem Tag.
Und wie ist eigentlich der Stand 
beim neuen Feuerwehrgerä-
tehaus am Höhenweg? „Hier ist 

Mit 240 Einsätzen erlebte Heiligenhafens Feuerwehr in 2022 ein Rekord-
jahr. 
etwas Geduld gefragt, da Fra-
gen bezüglich der Zufahrt und 
des Lärmschutzes geklärt wer-
den mussten. Jetzt ist das Vor-
haben auf einem guten Weg“, 
berichtet das Wehrführer-Trio. 
Alle Feuerwehrkameraden hof-
fen, dass der erste Spatenstich 
noch 2023 erfolgt. Was mit 
dem bisherigen Feuerwehr-
gerätehaus in der Feldstraße 
passiert, sei Sache der Stadt, so 
Michael Kahl. 
Nachdem die Jahreshaupt-
versammlung bereits am 24. 
Februar stattfand und Svenja 
Bertschat zur neuen Wehrfüh-
rerin gewählt wurde, soll sie am 
1. April im Aktiv-Hus vereidigt 

Die Feuerwehr geht bei der Mitgliederwerbung neue, unkonventionelle 
Wege. Auch ein Supermarkt-Flashmob gehört dazu. 

werden. Gleichzeitig werden 
Michael Kahl und sein Stellver-
treter Marc Wegener verab-
schiedet. Aus dem bisherigen 
Führungstrio bleibt nur Andreas 
Klöpper der neuen Wehrfüh-
rung erhalten. Ebenfalls sollen 
am 1. April vier neue Fahrzeu-
ge offi ziell übergeben werden. 
„Diese wurden in der Corona-
Zeit ohne große Aufmerksam-
keit in den Dienst gestellt, jetzt 
folgt die offi zielle Begrüßung“, 
sagt der scheidende stellvertre-
tende Wehrführer Marc Wege-
ner, der – ebenso wie Michael 
Kahl – nach vielen Jahren Vor-
standsarbeit etwas kürzertreten 
will.

SERVICE-STATION
Sven Sichler GmbH & Co. KG 
Sundweg 99, 23774 Heiligenhafen
Telefon 04362 - 900 713

FAHRZEUGREPARATUREN ALLER FABRIKATE
kompetent, schnell, freundlich
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Geburtstag · Hochzeit
Familienfeier

Feste und Veranstaltungen
im Saal

bis 70 Personen oder Lieferung, 
da wo Sie feiern

möchten bis 200 Personen.

Zelte, Tische, Bänke,
Dekorati onen uvm. 

Weitere Infos:
  wuerrer-events.de oder 

  0172-4565672 Sven Würrer

Werftstr.5  23774 Heiligenhafen

Wir kochen wieder:

Donnerstag - Sonntag

Telefonische Hotline:

von 11 Uhr bis 19 Uhr

04362/2075

      Zum Abholen bereit:

  von  12 Uhr - 20 Uhr

Grünkohl, Ente und mehr!

Vorbestellungen 

für Weihnachten und Silvester

Aktuelle Infos (Speisekarte)

auf Facebook und auf

www.nordpol-heiligenhafen.de

S. Würrer / M. Würrer GbR
Werft str. 5 in 23774 Heiligenhafen

Tel. 04362/2075 * Fax 506326

Einbruchschutz
Alarmsystem

OASIS100
Schützen Sie
sich, BEVOR
es zu spät ist!

Tel. 0 43 62
50 61 77

www.rauchmelder-ostholstein.de

Svenja Bertschat übernimmt als Wehrführerin
Die Freiwillige Feuerwehr in 
Heiligenhafen wird ab April 
zum ersten Mal in ihrer Ge-
schichte von einer Frau ge-
führt. 
Die Kameraden wählten 
Svenja Bertschat am 24. Fe-
bruar auf der Jahreshaupt-
versammlung in einer gehei-
men Wahl mit 58 Jastimmen 
und sechs Gegenstimmen 
zur neuen Wehrführerin. 
Drei Stimmen waren ungül-
tig. 
Von den 89 aktiven stimm-
berechtigten Mitgliedern 
waren 67 anwesend. Bestä-
tigt wurde die neue Wehr-
führerin am 23. März von 
der Stadtvertretung, am 1. 
April soll die Vereidigung 
im Aktiv-Hus stattfi nden. Für 
die 43-Jährige steht somit 
eine spannende Zeit bevor. 
„Ich habe mit Michael Kahl vie-
le Gespräche geführt und lange 
überlegt“, sagte Bertschat, die 

bislang noch keine Erfahrung 
in der Wehrführung gesammelt 
hat. Schließlich ist Bertschat 
aber zum Entschluss gekom-
men, dass sie die neue Aufgabe 
annehmen möchte. „Ich habe 
einfach Lust darauf.“ 
Seit 1995 ist sie Mitglied der 
Feuerwehr, 1998 war sie sogar 
die erste Frau, die von der Ju-
gendfeuerwehr in die aktive 
Wehr übergetreten ist. 
Im Kreis Ostholstein ist Svenja 
Bertschat die erste Gemeinde-
wehrführerin überhaupt. „Das 

alles schafft man nur als Team, 
auf das man sich verlassen 
kann“, sagt die Heiligenhafene-
rin, die als Assistenz der Pfl ege-
dienstleitung bei der „Biene“ in 
der Warderstadt arbeitet. „Mei-
ne Chefi n unterstützt mich in al-
len Belangen. 
Nur so ist es mir überhaupt 
möglich, diesen Posten anzu-
treten“, sagt Svenja Bertschat, 
die auch ihre Familie hinter 
sich weiß. Diese brennt nämlich 
ebenso für die Feuerwehr. 
Ihr Mann Stephan ist Jugend-
feuerwehrwart, und ihre beiden 
Kinder Marlon (20) und Ben (12) 
sind ebenfalls der Wehr verbun-
den. „In unserer Freizeit stehen 
Aktivitäten mit der Jugendfeu-
erwehr hoch im Kurs. Das ist ein 
richtiges Familienprojekt ge-
worden“, sagt die neue Wehr-
führerin. 
Doch es gab auch Schicksals-
schläge: Vor viereinhalb Jah-
ren war sie an Bord des verun-
glückten Feuerwehrfahrzeugs 

im Sundweg. Im Anschluss 
hat sie sich vom Einsatzge-
schehen zurückgezogen, 
doch seit etwa zwei Jahren 
ist sie im Hintergrund bei 
Einsätzen wieder dabei. „Ich 
kümmere mich um den Funk 
und schreibe Berichte. Nun 
möchte ich den nächsten 
Schritt gehen“, erklärt die 
43-Jährige, die sich außer-
dem zum Ziel gesetzt hat, in 
ihrer sechsjährigen Amtszeit 
alle Skeptiker von sich zu 
überzeugen. 
Bertschats Stellvertreter wird 
künftig Martin Buckmann 
sein, der mit 62 Jastimmen 
und fünf Gegenstimmen 
gewählt wurde. Er folgt auf 
Marc Wegener, der sein Amt 
ebenfalls nicht weiterführen 
möchte. Zweiter stellvertre-
tender Wehrführer bleibt 

Andreas Klöpper.

Viele Beförderungen 
und Ehrungen

Zum neuen Schriftführer wurde 
auf der jüngsten Jahreshaupt-
versammlung der Heiligenhafe-
ner Feuerwehr Steffen Kasulke 
gewählt, der auf Vivien Conrad 
folgt. Sven Möhlmann wurde 
zum stellvertretenden Kassen-
prüfer gewählt. 
In die aktive Wehr sind Laurin 
Krielke, Torben Quadt, Jan-
Hendrik Hinz und Marcel Vogel 
kürzlich eingetreten, die Auf-
nahmen erfolgten einstimmig. 
Florian Frambach und Fabian 
Waltemathe wurden bei der 
Jahreshauptversammlung zu 
Oberfeuerwehrmännern be-
fördert. Hauptfeuerwehrfrauen 
beziehungsweise -männer dür-
fen sich ab jetzt Anna Franik, 
Max-René Hampf, Jan Johans-
son, Thomas Krüger, Tim Maaß, 
Thomas Schütze und Tijan Sei-
del nennen.
Zur Löschmeisterin und zu 
Löschmeistern wurden Svenja 
Bertschat, Yanneck Gnewuch 
und Daniel Dzinczuk befördert. 
Sven Hartmann stieg zum Ober-
löschmeister auf, und Mike 
Wohnrade zum Hauptlösch-
meister drei Sterne.
Für ihre zehnjährige Mitglied-
schaft wurden Kevin Hinrichs 
und Tobias Melzer geehrt. 20 
Jahre sind Heinz Blöß und Yan-
neck Gnewuch bereits in der 
Feuerwehr, und Eike-Torben 
Ossenbrüggen kann auf eine 
30-jährige Mitgliedschaft zu-
rückblicken.

Heiligenhafens neue Wehrführung startet am 1. April 2023 ins Amt: Künftige Wehr-
führerin wird Svenja Bertschat, stellvertretender Wehrführer wird Martin Buckmann 
(l.). Andreas Klöpper bleibt weiterhin stellvertretender Wehrführer. 

im Sundweg. Im Anschluss 
hat sie sich vom Einsatzge-
schehen zurückgezogen, 
doch seit etwa zwei Jahren 
ist sie im Hintergrund bei 
Einsätzen wieder dabei. „Ich 
kümmere mich um den Funk 
und schreibe Berichte. Nun 
möchte ich den nächsten 
Schritt gehen“, erklärt die 
43-Jährige, die sich außer-
dem zum Ziel gesetzt hat, in 
ihrer sechsjährigen Amtszeit 
alle Skeptiker von sich zu 
überzeugen. 
Bertschats Stellvertreter wird 
künftig Martin Buckmann 
sein, der mit 62 Jastimmen 
und fünf Gegenstimmen 
gewählt wurde. Er folgt auf 
Marc Wegener, der sein Amt Heiligenhafens neue Wehrführung startet am 1. April 2023 ins Amt: Künftige Wehr-
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...... sagt auch Eure

Heimatzeitung!

Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen
Tel: 04362 / 50 66 144
Fax: 04362 / 50 86 145
info@heiligenhafener-post.de
www.heiligenhafen24.de

1. Wie viele Jahre waren Sie 
Wehrführer?
Ich war seit 2012 Wehrführer, 
also insgesamt elf Jahre. 
2. Ein Jahr vor Ablauf Ihrer 
offi ziellen Amtszeit hören Sie 
nun auf. Was sind die Gründe?
Hauptsächlich sind es berufl iche 
Gründe. Hier gibt es Verände-
rungen bei mir, die dafür sorgen, 
dass ich diesen verantwortungs-
vollen Posten nicht mehr so aus-
füllen kann, wie ich es elf Jahre 
lang getan habe. Entweder man 
macht es zu 100 Prozent oder es 
geht eben nicht mehr.
3. Was verbinden Sie mit Ihrer 
Amtszeit? Was waren die Hö-
hepunkte, was die Tiefpunk-
te?
Tiefpunkt war der Unfall eines 
unserer Fahrzeuge im August 
2018. Danach standen wir alle 
unter Schock. Es hat lange Zeit 
gebraucht, bis wir das verarbei-
tet hatten, weil es auch einige 
Verletzte gab. Höhepunkt war 
immer die gute Kameradschaft 
untereinander. Ich höre ohne 
Verdruss auf, sondern übergebe 
ein seht gut aufgestelltes und 
funktionierendes Team. Spaß 
hat mir auch die Beteiligung an 
der Planung für das neue Gerä-
tehaus am Höhenweg gemacht. 
4. Was muss Ihre Nachfolgerin 
mitbringen? 
Augenmaß und Weitblick, aber 
vor allem Teamgeist. Wehrfüh-
rer ist man nie alleine, das geht 
nur im Team. Außerdem muss 

man auch mal Sachen abgeben 
können. Wer zu viel machen will, 
der schadet sich selbst und der 
ganzen Wehr. Das private Glück 
und die Gesundheit bleiben das 
Wichtigste. Das hat uns auch 
der schreckliche Unfall 2018 ge-
lehrt. 
5. Bleiben Sie der Wehr als 
aktiver Feuerwehrmann erhal-
ten? 
Ich bleibe weiterhin dabei. Auch 
der Gruppe, die das neue Ge-
rätehaus am  Höhenweg plant, 
bleibe ich  erhalten. 
6. Hat sich die Tagesverfüg-
barkeit von Heiligenhafens 
Feuerwehr verbessert?
Viele unserer Mitglieder arbei-
ten auswärts, deshalb ist das 
Thema weiterhin aktuell. Um 
den normalen Einsatzalltag ab-
zudecken, reichen die Kräfte 
allemal aus. Bei einem größe-
ren Einsatzgeschehen kann es 
passieren, dass wir tagsüber auf 
unsere Nachbarwehren ange-
wiesen sind, die uns unterstüt-
zen. Wir helfen aber natürlich 
ebenso aus.
7. Ist es manchmal frustrie-
rend, mehrmals am Tag zur 
gleichen Adresse ausrücken 
zu müssen? Ist die Motivation 
immer gleich hoch?
Mit dem Eintritt in die Wehr ha-
ben wir uns dazu verpfl ichtet, 
unseren Mitmenschen zu helfen. 
Dabei ist es am Ende egal, ob 
wir einmal oder mehrmals aus-
rücken müssen. 

Sieben Fragen an den scheidenden Wehrführer 
Michael Kahl

4x DANKE!
AN DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR HEILIGENHAFEN
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Gott zur Ehr',
dem Nächsten zur Wehr
Dieser Wahlspruch ist für die Männer und 
Frauen unserer Wehr eine Verpfl ichtung 
nämlich die, wenn es gilt, des Nächsten Leib 
und Leben, Haus und Hof, Hab und Gut selbst 
unter Einsatz des eigenen Lebens - vor ver-
nichtenden Elementen zu schützen. „Retten, 
Bergen, Schützen, Löschen“ mit diesen vier 
Worten ist das Aufgabenfeld der Freiwilligen 
Feuerwehr beschrieben. Es gebührt Ihnen 
allen Respekt und große Anerkennung, da 
dies alles im Ehrenamt und in Ihrer Freizeit 
geschieht!

Ihr geht für UNS durchs Feuer, wenn die 
Alarmsirene ertönt. Ihr leistet Hilfe und so 
manches Mal kommen schwierige Situatio-
nen oder auch schon mal schlimme Anblicke 
auf euch zu. Das verlangt einem Feuerwehr-
mann bzw. einer Feuerwehrfrau umfassende 
Kenntnisse in Brandbekämpfung und erster 

Hilfe, aber auch Unerschrockenheit und Ner-
venstärke ab. Oft zählt jede Sekunde! 
Um Menschenleben zu retten und Brände zu 
bekämpfen und auch um schnell und zuver-
lässig an jedem „Brennpunkt“ zu sein, ist ein 
regelmäßiges Training und Übungen unum-
gänglich. Ihr seid ein starkes Team!
Eine optimale und zeitgemäße Ausrüstung 
ist die Voraussetzung für schnelle und recht-
zeitige Hilfe am Unfallort. Die Sicherheit steht 
für unsere Kameradinnen und Kameraden an 
erster Stelle!

Als „größere“ Anschaff ung sind die sechs Ab-
biegeassistenzsysteme zu nennen, welche 
im Jahr 2022 mit Bundesfördermitteln be-
schaff t wurden. Der Fuhrpark ist gut aufge-
stellt. Neuanschaff ungen gab es hier in 2022 
nicht.

Die Feuerwehr hatte im vergangenen Jahr 
240 Einsätze. Der Brand auf dem Recy-
clinghof Neuratjensdorf war nicht ohne und 

die Wehr brauchte 2 Tage, um alles unter Kon-
trolle zu bringen. Der Einsatz am 28.12.2022 
war schon eine „Hausnummer“. Feuerwerks-
körper in größerer Menge in einer Wohnung, 
die teilweise auch explodierten. Nur durch 
beherztes aber auch fachlich fundiertes und 
besonnenes Eingreifen konnte Schlimmeres 
verhindert werden.
Für die freiwillige Leistung und die Einsatzbe-
reitschaft unserer Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden bedanken wir uns 
ganz herzlich auch im Namen aller Bürgerin-
nen und Bürger unserer Stadt.

Wir wünschen den aktiven Kameradinnen 
und Kameraden stets unfallfreie Einsätze, 
allen, die freiwillig in der Feuerwehr ihren 
Dienst leisten, ob Alt oder ob Jung, eine gute 
Kameradschaft und gesellige Stunden, die 
den Zusammenhalt stärken.

Ohne EUCH wird‘s brenzlig!

Liebe Kameradinnen und Kameraden 
der FF Heiligenhafen,

sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Petra Kowoll
Bürgervorsteherin

Kuno Brandt
Bürgermeister

Zuwachs für die Feuerwehr: 
Eine zweite hauptamtliche Stelle kommt 

2019 hat ein hauptamtlicher 
Gerätewart in Heiligenhafen 
seinen Dienst angetreten. 
Christian Hill kümmert sich 
seitdem um alle Belange, die 
mit der Ausstattung der Wehr 
zusammenhängen.
Nun hat Heiligenhafens Stadt-
vertretung Ende 2022 den 
Weg dafür geebnet, eine zwei-
te hauptamtliche Stelle bei der 
Feuerwehr der Warderstadt zu 
schaffen. „Die neue Stelle wird 
Bindeglied zwischen Stadt-
verwaltung und Wehrführung 
sein, um diese zu entlasten, 
schließlich wird der Verwal-
tungsaufwand immer größer“, 
sagt der scheidende Wehrfüh-
rer Michael Kahl.
Des Weiteren soll die zwei-
te hauptamtlich eingestellte 
Person auch den Gerätewart 
bei der Arbeit unterstützen. 
„Man könnte die neue Stelle 
als Betriebsleiter Feuerwehr 
bezeichnen. Beschaffung, Ko-
ordinierung, Papierkram und 

Austausch mit der 
Verwaltung werden 
die wesentlichen Be-
standteile des Jobs 
sein. Das musste 
bislang alles von der 
Wehrführung neben-
bei geleistet werden. 
Auch wenn ich davon 
nicht mehr profi tieren 
werde, freue ich mich 
sehr für meine Nach-
folgerin, dass diese 
deutlich entlastet 
wird. Ehrenamtlich 
ist das alles keinem 
mehr zuzumuten“, 
fi ndet Michael Kahl 
deutliche Worte.
Mit der Schaffung 
einer zweiten haupt-
amtlichen Stelle 
übernimmt die Hei-
ligenhafener Wehr 
eine Vorreiterrolle in der Re-
gion. „So etwas gibt es noch 
nicht bislang. Damit gehen 
wir einen großen, innovativen 

Schritt in die richtige Rich-
tung“, sagt Andreas Klöpper. 
Eine Führungsaufgabe im Eh-
renamt zu bekleiden, soll bei 

allen Pfl ichten auch noch wei-
terhin Freude bereiten. Ausge-
schrieben werden soll die neue 
Stelle zeitnah.

Gerätewart Christian Hill
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  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in Ihrer Nähe, wenn es darauf ankommt.

Torsten Spitz
Brückstr. 36, 23774 Heiligenhafen
Tel. 04362 2031
heiligenhafen@provinzial.de

230124_ANZ_spitz_135x100mm.indd   1 24.01.23   12:12

Es war der wohl gefährlichste 
Einsatz des Jahres 2022: Die 
Rettungskräfte wurden kurz vor 
Silvester bei ihrem Einsatz von 
einem Feuerwerk in der Woh-
nung begrüßt, wie Einsatzleiter 

Michael Kahl, berichtete. „Wir 
mussten uns wieder zurück-
ziehen, weil massiver Feuer-
werkskörperaustritt war. In der 
Wohnung waren auch nicht nur 
die handelsüblichen Mengen, 
sondern etwas mehr." Experten 
des Kampfmittelräumdienstes 
waren später vor Ort, um die 
restlichen Feuerwerkskörper 
aus der Wohnung zu holen. 
Der Mann habe eigenen An-
gaben zufolge in der Wohnung 
geraucht, daraufhin seien die 
Feuerwerkskörper, die er im In-

ternet bestellt hatte, explodiert, 
sagte ein Sprecher der Polizei 
Lübeck. Beim Versuch, diese 
zu löschen, gerieten demnach 
seine Hose und auch ein Sofa 
in Brand. Schnell griff das Feuer 

auf die übrige Einrichtung über 
- und der Mann brachte sich in 
Sicherheit. Weitere Bewohner 
des Hauses wurden nicht ver-
letzt, und es wurden auch keine 
weiteren Wohnungen beschä-
digt. Die Lösch- und Aufräum-
arbeiten dauerten vier Stunden. 
Die Wohnung des Mannes war 
nach dem Brand vorläufi g unbe-
wohnbar. Wie die Polizei später 
mitteilte, handelte es sich über-
wiegend um EU-zugelassenes 
Feuerwerk bei dem Mann aus 
dem Wildkoppelweg. 

Der leider immer wiederkehrende „Klassiker“:

Feuerwehr löscht 
Mülltonnenbrand 

Michael Kahl, berichtete. „Wir auf die übrige Einrichtung über 

Gefährlicher Einsatz:

Silvesterfeuerwerk explodiert 
in Wohnung

Kampfmittelräumdienst muss anrücken

Zu jeder Tages- und Nachtzeit 
bereit: Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Heiligen-
hafen wurden Mitte Januar ge-
gen 5.14 Uhr zu einem Einsatz 
in die Postlandstraße gerufen. 
„Dort brannte ein Unterstand 
mit mehreren Mülltonnen“, sag-
te Wehrführer Michael Kahl auf 
Nachfrage. Im Einsatz war eine 

Löschgruppe mit zehn Einsatz-
kräften. „Wir haben das Feuer 
mit einem Rohr abgelöscht“, 
schilderte Kahl die Situation 
und den verhältnismäßig klei-
nen Einsatz. Auffällig sei laut 
dem Wehrführer, dass bereits 
am Silvesterabend vor zwei Wo-
chen an derselben Stelle Müll-
tonnen gebrannt haben.

Einsatzstatistik  2022
Einsätze im eigenen Ausrückbereich: 208
Einsätze im Rahmen nachbarlicher Löschhilfe : 32
Gerettete Menschen: 23
Davon verletzte Menschen: 22
Gestorbene Menschen : 2
Kleinbrände: 24
Mittelbrände : 2
Großbrände: 5
Im Rahmen nachbarlicher
Löschhilfe
Verkehrsunfälle : 4
Türöffnungen: 22
Tiereinsätze: 2
Unwettereinsätze: 54
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Kennenlerntag der Feuerwehr 
ein voller Erfolg 

Die Freiwillige Feuerwehr Hei-
ligenhafen konnte im Januar 
2023 sieben neue Mitglieder 
begrüßen. Zum Zuwachs beige-
tragen hat der Kennenlerntag, 
bei dem sich Einwohner Anfang 
des Jahres  über die ehrenamt-
liche Arbeit der Kameraden in-
formieren konnten und mit ih-
nen ins Gespräch kamen. 
„Wir konnten viele Gesichter 
begrüßen“, sagte Löschmeister 

Olaf Heisler. Bei einem gemein-
samen Rundgang durch die 
Fahrzeughalle erklärten die Ka-
meraden die Funktionen ihrer 
Fahrzeuge. 
„Viele wussten anfangs nicht, 
wie genau sie zur Feuerwehr 
kommen können und nutzten 
daher diesen Abend“, merkte 
Heisler an. Neben den fachli-
chen Dingen kamen auch pri-
vate Gespräche zustande. Sei-

nen Ausklang fand der Abend 
mit einer Currywurst, die vom 
„Arid-Hus“ gespendet wurde. 
Außerdem stellt die Wehr nach 
und nach ihre Mannschaft in 
den sozialen Medien mit kurzen 
Steckbriefen vor. 
Die Feuerwehr hat darüber hi-

naus zwei Magnetschilder an 
die in Heiligenhafen ansässigen 
Unternehmen Taxi Kähler und 
den Pfl egedienst „Die Biene“ 
übergeben. Die Schilder, die an 
die Firmenwagen angebracht 
werden, sind mit einem QR-
Code versehen, über den man 

Öl- u. Gasfeuerung, Klempnerei, Heizung, 
Sanitär, Solaranlagen, Wärmepumpen

Wittrockstr. 24
23774
Heiligenhafen

Tel.: 0 43 62 / 900 461

info@mur-haustechnik.de

Wir danken der FFW Heiligenhafen 
für ihren unermüdlichen Einsatz!

Ihr freundlicher

Renaulthändler

… mit 24 Stunden Hotline-Service

RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER
NISSAN-VERTRAGSWERKSTATT

RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER 
Industriestraße 17 · 23774 Heiligenhafen

T: 04362-7475 · F: 04362-2189 · www.auto-eindorf-heiligenhafen.de
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Insel-Bäckerei Helmut Börke & Sohn oHG
2 x in Heiligenhafen

Am Markt (neben dem Rathaus) v 04362-5066080
Im Edeka-Jens Höhenweg  4 v 04362-5005585

Vielen Dank 
für Ihren freiwilligen Einsatz zum Wohle aller.

Ihre Inselbäckerei Börke

Vielen Dank 
für Ihren freiwilligen Einsatz zum Wohle aller.

Ihre Inselbäckerei Börke

auf die Homepage der Feu-
erwehr Heiligenhafen gelangt 
(feuerwehr-heiligenhafen.de). 
Dies soll dazu führen, dass sich 
Einwohner einen ersten Eindruck 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
verschaffen, so Heisler weiter. 
„Schon seit längerer Zeit fi ndet 
ein langsamer Abbau der akti-
ven Mitgliederzahl bei uns statt“, 
sagt er.  Es gebe verschiedene 
Gründe dafür wie berufl iche 
Neuorientierung, Familienpla-
nung oder einen Wohnortwech-
sel. „Um dazu einen Gegenpol 
zu schaffen, begann im Jahr 
2021 die aktive Mitgliedersuche 
sowie die daraus resultierende 
Öffentlichkeitsarbeit bei uns in 
der Feuerwehr“, erklärte der 
Löschmeister.

TANKSTELLE

Bergstraße 41 - 23774 Heiligenhafen - Tel. 0 43 62 / 89 45

Erhard Kiehl
Wagenpflege - Schnellwaschanlage

Batterien - Bistro - Zubehör 
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Seit 1856
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he direkt von der KüsteEDEKA
JENSDANKE,

dass IHR
für uns
durchs Feuer 
geht!

SeSeS
it 185858 6565

JENSDANKE,

durchs Feuer 

Drei Brandstiftungen an einem Tag:

Ameos-Bewohner hält Feuerwehr auf Trab
Das Ameos-Klinikum rückte kurz 
vor Heiligabend und auch am 
1. Weihnachtstag in den Fokus 
der Heiligenhafener Feuerwehr. 
Zunächst haben drei Brände in 
einem Personalwohnheim auf 
dem Gelände der Ameos-Klinik 
die Feuerwehr Heiligenhafen 
auf Trab gehalten. Bei allen Fäl-
len handelte es sich um Brand-
stiftung, mehrere Personen wur-
den bei dem Versuch, die ersten 
beiden Feuer vor dem Eintref-
fen der Wehr zu löschen, ver-
letzt. „Die Brandmeldeanlage 
des Gebäudes löste jedes Mal 
aus. In zwei Waschräumen der 
Unterkunft waren die Papier-
handtuchhalter vorsätzlich an-
gezündet worden. Ein Übergrei-
fen des Feuers auf wesentliche 
Gebäudeteile war aufgrund der 
Beschaffenheit der Räumlich-
keiten jedoch ausgeschlossen“, 
teilte die Polizei zum dritten 
Feuer mit, bei dem niemand zu 
Schaden kam. Zuvor waren Toi-

lettenpapierrollen und Wäsche-
säcke im Keller der Unterkunft 
angezündet worden. Im Zuge 
der eingeleiteten Ermittlungen 
hat sich der Tatverdacht gegen 
einen 47 Jahre alten Ameos-
Bewohner erhärtet, der sich 
in einem psychischen Ausnah-

mezustand befand, teilten die 
Polizeibeamten mit.  Aufgrund 
seines eigen- und fremdge-
fährdenden Verhaltens sei der 
Mann einem Amtsarzt vorge-
stellt worden, der die Unterbrin-
gung in einer psychiatrischen 
Einrichtung verfügt hätte. Die 
Kriminalpolizeistelle Oldenburg 
ermittelte in diesem Zuge we-
gen des Verdachts der versuch-
ten Brandstiftung in drei Fällen 
und wegen des Verdachts der 
Sachbeschädigung durch Feuer. 

Vier Personen 
bei Brand am 1. 

Weihnachtstag verletzt
Doch damit war es noch nicht 
vorbei: Es war das vierte Mal 
innerhalb einer Woche, dass 
die Einsatzkräfte von Feuer-
wehr, Rettungsdienst und der 
Polizei auf das Gelände der 
Ameos-Klinik Heiligenhafen 

alarmiert wurden. Nachdem es 
dreimal im Personalwohnheim 
brannte, ging in den späten 
Nachmittagsstunden des ersten 
Weihnachtstages der Alarm auf 
Station 2 los. Die Brandmelde-
anlage schlug Alarm, Michael 
Kahl, Wehrführer der Heiligen-
hafener Feuerwehr, war einer 

der ersten Einsatzkräfte vor Ort. 
Sofort ließ er das Einsatzstich-
wort erhöhen. Fünf Rettungs-
wagen und ein Notarzt waren 
später am Einsatzort. „Das 
Pfl egepersonal hat wunderbar 
reagiert, bei unserem Eintreffen 
waren alle Stationen in diesem 
Haus bereits fast vollständig 
evakuiert“, lobte Michael Kahl 
den Einsatz der Pfl egekräfte. 
Das Haus hat insgesamt drei 
Stationen mit bettlägerigen und 
mobilen Patienten. 
Auf dem Zimmer brannten 
nach Informationen der Feuer-
wehr mehrere Kleidungstücke 
und andere Gegenstände. Die 
Feuerwehr konnte das Feuer 
schnell löschen und belüfte-

der ersten Einsatzkräfte vor Ort. 

lettenpapierrollen und Wäsche- alarmiert wurden. Nachdem es 

te das Gebäude ausgiebig. 
Bei dem Feuer auf der Station 
2 wurden insgesamt vier Per-
sonen leicht verletzt. „Keiner 
von ihnen muss aber mit ins 
Krankenhaus“, sagte Michael 
Kahl. Sie wurden vor Ort durch 
den Rettungsdienst behandelt. 
Wie die Polizei später mitteilte, 
waren Gegenstände eines im 
ersten Obergeschoss des Ge-
bäudes befi ndlichen Patienten-
zimmers vorsätzlich angezündet 
worden. Bei dem Tatverdächti-
gen handelte es sich um einen 
36 Jahre alten Patienten, der 
psychisch auffällig war und das 
brandbetroffene Zimmer mit 
einem weiteren Patienten be-
wohnte.     
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Arid-Hus
Therapeutische Einrichtung zur Förderung 

chronisch Suchtkranker e.V. 

Hof 1 
Hof Wiesengrund 

An der E 47 
23774 Heiligenhafen 

Fon (04362)5522 
Fax (04362)900126 

Hof 2 
Hof Rossee 

Rosseer Weg 1 
23774 Heiligenhafen 
Fon (04362)503059 

e-mail: arid-hus@t-online.de
Internet: www.arid-hus.de 

Die Fischhütte sagt
"Danke" für Euren

unermüdlichen Einsatz !
Wir sind täglich geöffnet von 10-19 Uhr

außer am Di. 10-14 Uhr und am So. 10-16 Uhr. 

Starkes Gewitter in der Nacht: 

Blitzeinschläge 
in zwei Häuser

Die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Heiligenhafen werden 
diese Nacht Mitte August wohl 
nicht so schnell vergessen. Fast 
im Sekundentakt blitzte es am 
Himmel von Ostholstein. „Es 
gab zwei Einschläge, die man 
vermutlich in ganz Heiligenha-
fen und der Umgebung gehört 
hat“, sagte Einsatzleiter Michael 
Kahl von der Feuerwehr. Schon 
kurz nach dem Eintreffen der 

Feuerwehr im Ratskamp kamen 
Anwohner auf die Einsatzkräfte 
zu. „Auch wir bemerkten starken 
Brandgeruch“, sagte Michael 
Kahl. In einem Reihenhaus hatte 
der Blitz mit voller Wucht in das 
Dach eingeschlagen. Die Feuer-
wehr konnte das Feuer schnell 
löschen, doch der Schaden war 
groß. „In dem Haus, wo der Blitz 
einschlug, kam es zu einem Feu-
er im Dachbereich. Im Haus da-
neben fl ogen sämtliche Steck-
dosen aus der Wand“, erklärte 

Kahl. Beide Häuser waren vorü-
bergehend nicht mehr bewohn-
bar. Die Feuerwehr war noch mit 
dem Dachstuhlbrand im Rats-
kamp beschäftigt, da tat sich ein 
neuer Einsatz in der Wendstraße 
auf. Auch dort hatte der Blitz in 
einem Dachstuhl eines Mehr-
familienhauses eingeschlagen. 
Ein großes Loch klaffte oben 
im Dachstuhl, Dachpfannen la-
gen zersplittert auf dem Boden 

und auch mindestens ein an der 
Straße abgestelltes Auto wur-
de durch Trümmerteile beschä-
digt. „Wir haben uns mit der 
Drehleiter die Einschlagstelle 
angeschaut, es gab aber glück-
licherweise kein Feuer“, erklärte 
Michael Kahl die hektische Situ-
ation. Denn so etwas habe auch 
er noch nicht erlebt, ein derart 
schweres Gewitter. Die Feuer-
wehr säuberte im Anschluss die 
Straße von den zersplitterten 
Dachpfannen.

Feuerwehr im Ratskamp kamen und auch mindestens ein an der 

Minibus überschlägt sich nach Sekundenschlaf: 

Drei Personen schwer verletzt 
Schwerer Verkehrsunfall auf 
der Autobahn 1: Zwischen den 
Anschlussstellen Gremersdorf 
und Heiligenhafen verunglück-
te Anfang August ein Citroën-
Minivan mit 
neun Insas-
sen. Drei Er-
wachsene und 
sechs Kinder 
befanden sich 
in dem Auto. 
Ein Großauf-
gebot an Ret-
tungskräften 
war vor Ort. 
Alle Insassen 
wurden beim 
Unfall verletzt, 
drei von ihnen 
schwer. Sofort 
wurde durch 
Ersthelfer ein 
Notruf ab-
gesetzt. Der Minibus aus dem 
Landkreis Schwäbisch Hall (Ba-
den-Württemberg) war auf dem 
Weg in den Urlaub nach Schwe-
den. Im Fahrzeug saßen die 
39-jährige Mutter, ihre vier Kin-
der (vier bis 13 Jahre alt) sowie 
deren Cousin (sechs Jahre) und 
Cousine (zehn Jahre). Gelenkt 
wurde das Fahrzeug vom Vater 
der 39-Jährigen, der zusammen 
mit seiner Frau die Urlaubsreise 

begleitete. Kurz hinter der An-
schlussstelle Gremersdorf nahm 
die Fahrt eine dramatische Wen-
dung. Der Fahrzeugführer (64 
Jahre) fi el in einen Sekunden-

schlaf und kam so nach rechts 
von der Fahrbahn ab. Der Cit-
roën überschlug sich und blieb 
schließlich auf der rechten Sei-
te in der Böschung neben der 
Fahrbahn liegen. Hierbei wur-
den die Mutter und ihr sieben-
jähriger Sohn sowie die Ehefrau 
(66 Jahre) des Fahrzeugführers 
schwer verletzt. Der Fahrer und 
die weiteren Kinder wurden 
leicht verletzt.

gesetzt. Der Minibus aus dem schlaf und kam so nach rechts 
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die Zutaten!
Wir habenIHR GRILLT AN!

Heiligenhafen
Industriestr. 3 | Mo. bis Sa. 7–21 Uhr | sonntags 11–17 Uhr 

famila_GrillenND_Hhafen_92x130mm.indd   1 16.03.23   13:01

Einsatz in luftiger Höhe 
Der starke und kühle Ostwind 
hat Heiligenhafen Mitte No-
vember kräftig durchgepustet. 
Die Böen haben erstaunlich 
viel Kraft und 
können sogar 
Bäume zu Fall 
bringen. Das 
rief die Freiwil-
lige Feuerwehr 
auf den Plan, 
als circa 300 
Meter vor dem 
Ferienpark am 
E ichho lzweg 
ein etwa 15 
Meter hoher 
Baum zu fallen 
drohte. 
Er lag bereits 
bei einem Ne-
benbaum in 
der Krone, und es bestand 
große Gefahr, dass er auf den 
daneben liegenden Bürger-
steig sowie die Straße fallen 
könnte. 
„Der Baum ist durch den Wind 
umgekippt und hat sich im an-
deren Baum verhakt“, erklärte 
Zugführer Michael Mohr. Die 
Feuerwehr rückte mit ihrer 
Drehleiter an und sperrte die 
Straße und den Gehweg am 

Binnensee, um Autofahrer 
und Fußgänger zu schützen. 
Aus etwa sieben Metern Höhe 
näherten sich die Kamera-

den dem Baum und sägten 
zunächst von oben die Äste 
klein. 
Mit einem Seil zogen die unten 
in sicherer Entfernung stehen-
den Feuerwehrmänner den 
Stamm herunter, bis er auf die 
Straße fi el.  Die Einsatzkräfte 
zerkleinerten den Stamm und 
die heruntergefallenen Äste 
und transportierten das Mate-
rial ab.       

der Krone, und es bestand den dem Baum und sägten 

Pfl egedienst „Die Biene“ 
erhält Auszeichnung 

„Partner der Feuerwehr“
Als 64. Betrieb in Ostholstein und 
als fünfter Betrieb in Heiligen-
hafen hat der Pfl egedienst „Die 
Biene“ im August vergangenen 
Jahres die Auszeichnung „Part-
ner der Feuerwehr“ erhalten, die 
seit 22 Jahren vergeben wird. Für 
viele Arbeitgeber ist das Mana-

gen des eigenen Betriebes schon 
eine große Herausforderung. 
Umso größer ist der Wert, wenn 
die eigenen Arbeitnehmer neben 
ihrer Erwerbstätigkeit auch noch 
ehrenamtlich in der Freiwilligen 
Feuerwehr tätig sind und wäh-
rend ihrer Arbeitszeit zu Einsät-
zen aufbrechen dürfen, um Men-
schenleben zu retten und Brände 
zu löschen. Die Feuerwehr 
vergibt an solche Betriebe die 
Auszeichnung „Partner der Feu-
erwehr“, die ein sichtbares Zei-
chen der Partnerschaft zwischen 
Handwerk, Handel, Gewerbe, 
Verwaltung und Industrie mit der 
Feuerwehr ist. Ein solcher Betrieb 
ist auch der Pfl egedienst „Die 
Biene“ von Sabine Kripke in Hei-
ligenhafen, die diese Auszeich-
nung erhielt. Beim Pfl egedienst 
„Die Biene“ arbeiten mit Svenja 
und Stephan Bertschat sowie An-
dreas Kröger drei Mitglieder der 

Feuerwehr, die von ihrer Arbeit-
geberin Sabine Kripke im Notfall 
zeitweise von ihren berufl ichen 
Aufgaben befreit werden. Zudem 
habe der Pfl egedienst für ein Mit-
glied der freiwilligen Feuerwehr 
in Heiligenhafen, das sich bei 
einem Feuerwehreinsatz schwer 

verletzt hatte und dadurch in dem 
ausgeübten Beruf nicht mehr tä-
tig sein konnte, extra einen neuen 
Arbeitsplatz geschaffen, betonte 
Kreiswehrführer Michael Hassel-
mann. „Ich spreche hiermit den 
Dank aus an die Geschäftsfüh-
rerin und an alle Feuerwehrmit-
glieder des Unternehmens und 
die restlichen Mitarbeiter, die 
dann einspringen müssen, wenn 
die anderen zum Einsatz geeilt 
sind“, so Hasselmann. Auch Hei-
ligenhafens Bürgermeister Brandt 
überbrachte im Namen der Stadt 
einen besonderen Dank für das 
Engagement des Betriebes von 
Sabine Kripke. 
Es sei keine Selbstverständlich-
keit, dass jemand einspringt, 
wenn ein anderer weg muss, hob 
er hervor. „Ich bin stolz, dass wir 
jetzt schon den fünften Betrieb in 
Heiligenhafen haben, der diese 
Auszeichnung verdient.“
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Kompetenz in 
Floristik + Garten- & Landschaftsbau

Floristik, Kunstgewerbe & Geschenkartikel
Friedhofsgärtnerei

Gartengestaltung & -pflege

Schmiedestraße 24
23774 Heiligenhafen

04362 - 20 48
blumenknorr@t-online.de

Umzug der Hafenfesttage:

Das lässt sich die Feuerwehr nicht entgehen 

Großeinsatz: 

Feuer auf Recyclinghof in Neuratjensdorf ausgebrochen
Anfang November ist es zu ei-
nem Großeinsatz von rund 100 
Feuerwehrkräften auf dem Ge-
lände des Recyclinghofs Nord 

des Zweckverbandes Osthol-
stein (ZVO) in Neuratjensdorf 
gekommen. Auf dem Platz war 
ein großer Haufen Sperrmüll 
bei Schredderarbeiten in Brand 
geraten, wie die Polizeidirektion 
Lübeck mitteilte. Verletzt wurde 

niemand. Die Rauchwolke über 
dem Recyclinghof war zeitwei-
se riesig und noch über dem 
Stadtgebiet von Heiligenhafen 

zu sehen. Die Feuerwehren der 
Gemeinde Gremersdorf waren 
im Einsatz, ebenso die Kame-
radinnen und Kameraden aus 
Oldenburg und Heiligenhafen, 
die auch mit ihrer Drehleiter vor 
Ort waren. Es dauerte rund zwei 

Endlich war Mitte Juli wieder 
die Zeit der Hafenfesttage. 
Hunderte Menschen säumten 
die Straßen der Warderstadt, 
um nach langer Pause wieder 
den Teilnehmern des Hafen-
festumzuges zuzujubeln. Auf ei-
ner Länge von 450 Metern prä-
sentierten sich in den Straßen 
Heiligenhafener Betriebe, Ver-
eine und private Unternehmen. 

Einstimmige Meinung von vie-
len Zuschauen: „Alle Teilneh-
mer haben sich viel Mühe ge-
geben und nach langer Pause 
einen fantastischen Umzug auf 
die Beine gestellt.“
Besonders die Kinder freu-
ten sich über den „Regen“ 
an Süßigkeiten, der von den 
Umzugswagen fi el und hatten 
für eine „reiche Ernte“ gleich 

Stofftaschen mitgebracht.“  
Der Umzug formierte sich am 
Höhenweg und ging über die 
Feldstraße in Richtung des 
Kreisverkehrs am Bahnhof und 
danach weiter durch die Hafen-
straße in die Brückstraße über 
die Mühlenstraße  und Schmie-

destraße durch die Bergstraße 
zum Marktplatz. Nicht fehlen 
durfte natürlich die Feuerwehr 
der Warderstadt, die ebenfalls 
an dem beliebten Umzug teil-
nahm und sich bei der Fahr-
zeuggestaltung gewohnt krea-
tiv zeigte. 

des Zweckverbandes Osthol- zu sehen. Die Feuerwehren der 

Stunden, bis der Brand weitest-
gehend gelöscht war, teilte Hei-
ligenhafens Wehrführer Michael 
Kahl mit. Die Rettungsleitstelle 
hatte bereits kurze Zeit nach 
der Alarmierung der Einsatz-
kräfte über die Nina-Warnapp 
eine Warnung für die Gemein-
de Gremersdorf und die Stadt 
Heiligenhafen herausgegeben. 
Die Anwohner wurden gebeten, 

Fenster und Türen zu schließen 
und Lüftungen und Klimaanla-
gen abzuschalten. Die Deponie 
sollte weiträumig umfahren wer-
den. Die Polizei hatte zeitweise 
den Meeschendorfer Weg und 
damit die Zufahrt zum Recyc-
linghof komplett abgeriegelt. 
Der Recyclinghof war im An-
schluss eine Woche lang für Be-
sucher geschlossen.

Siemer’s  
Hausmeisterservice

Gärtnerstr. 10
Heiligenhafen

01 77 / 3 45 78 49
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Das Taschenlabel aus Heiligenhafen!

BLOND Bags by
Oleu Watersports GmbH
Jachthafen-Promenade 3

23774 Heiligenhafen
04362-900644

info@blondbag.com
www.blondbag.com

Neue Herausforderungen: 

Unfälle von Fahrzeugen
mit alternativen Antrieben 

Die voranschreitende 
Entwicklung alternati-
ver Fahrzeugantriebe 
stellt die Feuerwehren 
vor neue Herausforde-
rungen. Verändertes 
Brandverhalten, aus-
tretende Gefahrstoffe, 
höhere Spannungs-
verhältnisse oder mo-
derne Stähle sind nur 
einige Beispiele. Die 
Feuerwehr Heiligenha-
fen reagiert mit einer 
auf solche Szenarien 
angepassten Alarm- 
und Ausrückeordnung 
(AAO). Im Folgenden 
werden wir anhand 
der Alarm- und Ausrü-
ckeordnung bei einem 
Verkehrsunfall die zu-
sätzliche, spezifi sche 
Beladung der Fahr-
zeuge vorstellen und 
deren Bedeutung zur 
Abwicklung von Scha-
densereignissen mit 
Beteiligung von Fahrzeugen 
mit alternativen Antrieben auf-
zeigen. 
Bei der Leitstelle Süd in Bad 
Oldesloe läuft im Fall der Fälle 
der Notruf auf. 
Die Disponenten dort sind aus-
gebildete Rettungssanitäter 
und mindestens auch geschul-
te Gruppenführer, das heißt, 
sie wissen im Notfall genau, 
was zu tun ist. Bei der Erfra-
gung der einzelnen wichtigen 
und relevanten Angaben des 
Anrufers kann der Disponent 
durch Erfragung des Kennzei-
chens im gleichen Schritt eine 
Abfrage beim KBA (Kraftfahr-
zeugbundesamt) machen und 
so erkennen, ob es sich um 
ein Fahrzeug mit alternativen 
Antrieben handelt (Wasserstoff 
oder auch E-Fahrzeug). Darauf-
hin kann die Leitstelle schon 

bei der Alarmierung auf diese 
Besonderheit eingehen und 
die zuständige Feuerwehr in-
formieren. 
Auf dem Einsatzleitwagen ver-
fügen wir über softwarege-
stützte Lösungen, um mittels 
Rettungsdatenblättern oder 
Gefahrstoffdatenbanken früh-
zeitig Gefahrenschwerpunkte 
erkennen zu können und ent-
sprechende Maßnahmen ein-
zuleiten. 
Über ein iPad besteht die Mög-
lichkeit, direkt am Unfallort 
Fahrzeugdaten abzurufen, um 
so beispielsweise das Hoch-
voltsystem eines Elektroautos 
zu trennen, Ansetzpunkte für 
das hydraulische Rettungsgerät 
zu fi nden oder zusätzlich ver-
baute Tanks eines Erdgasfahr-
zeuges aufzuspüren. Gemäß 
AAO rückt dann das HLF zum 

Unfallort aus. Zur spe-
zifi schen Beladung 
für Fahrzeuge mit al-
ternativen Antrieben 
zählt neben einem 
Ladesimulationsste-
cker (dieser simuliert 
dem Fahrzeug einen 
Ladevorgang und 
verhindert somit ein 
Wegrollen und schal-
tet das Fahrzeug aus) 
auch eine Löschde-
cke, welche speziell 
für Fahrzeugbrände 
entwickelt ist. Darüber 
hinaus verfügt das Hil-
feleistungslöschfahr-
zeug unserer Wehr 
über zusätzliches Ma-
terial, um an verunfall-
ten Fahrzeugen mit 
Hochvoltkomponente 
zu arbeiten. Die spe-
zielle Beladung wird 
durch eine Wärme-
bildkamera ergänzt, 
um schnellstmöglich 

Wärmequellen zu detektieren.
Der Rüstwagen stellt nicht nur 
den zweiten Rettungssatz, er ist 
mit zusätzlicher Beladung spe-
ziell für die schwere technische 
Hilfe ausgestattet.
Als unterstützendes Fahrzeug 
im Rüstzug fährt das TLF3000 
mit, um speziell im Bereich der 
Autobahn eine ausreichende 
Wasserversorgung zu gewähr-
leisten. Kommt es zu einem 
Brandereignis eines Elektroau-
tos, so ist die kühlende Wir-
kung des Wassers das Mittel 
der Wahl, um einen weiteren 
„Thermal Runaway“ zu verhin-
dern.

Unfallort aus. Zur spe-
zifi schen Beladung 
für Fahrzeuge mit al-
ternativen Antrieben 
zählt neben einem 
Ladesimulationsste-
cker (dieser simuliert 
dem Fahrzeug einen 
Ladevorgang und 
verhindert somit ein 
Wegrollen und schal-
tet das Fahrzeug aus) 
auch eine Löschde-
cke, welche speziell 
für Fahrzeugbrände 
entwickelt ist. Darüber 
hinaus verfügt das Hil-
feleistungslöschfahr-
zeug unserer Wehr 
über zusätzliches Ma-
terial, um an verunfall-
ten Fahrzeugen mit 
Hochvoltkomponente 
zu arbeiten. Die spe-
zielle Beladung wird 
durch eine Wärme-
bildkamera ergänzt, 
um schnellstmöglich 

Jetzt stellt sich die Frage, wie 
es weitergeht, wenn ein solches 
E-Fahrzeug in einen Unfall ver-
wickelt ist oder sogar gebrannt 
hat. Das größte Gebot ist bei 
solch einem Brand oder einem 
stark deformierten Fahrzeug 
die Kühlung der Hoch-Volt Bat-
terie oder auch Lithium-Ionen-
Batterie genannt. Da es selbst 
nach Tagen noch sein kann, 
dass die Batterie anfängt zu 
brennen oder wieder anfängt 
zu brennen, muss das Fahr-
zeug in eine Mulde gehoben 
werden. Die einzige Mulde, 
die dies mit Hilfe von Wasser-
anschlüssen in unserem Kreis 
leisten kann, ist bei der Frei-
willigen Feuerwehr Neustadt 
in Holstein stationiert und ist 
für den gesamten Kreis Osthol-
stein alarmierbar. Das Fahrzeug 
bleibt dann teilweise Tage bis 
Wochen in dieser Mulde, bis es 
entsorgt werden kann.
Wie sieht es mit Fortbildungen 
für die Einsatzkräfte zu diesem 
Thema aus? Dazu bietet zum 
Beispiel die Firma Weber die 
„Weber Rescue Days“ an, wo 
Wehren aus ganz Deutschland 
teilnehmen können, um dann 
speziell geschult zu werden. 
Bereits mehrere Mitglieder 
der Feuerwehr Heiligenhafen 
konnten so geschult werden. 
Des Weiteren gibt es die Mög-
lichkeit, über den Kreis Osthol-
stein an einem aus zwei Teilen 
bestehenden Onlineseminar 
„E-Mobilität – Sensibilisierung 
der Einsatzmannschaft“ teilzu-
nehmen. 

Sven Hartmann und 
Mike Wohnrade
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Mädchenpower in der Jugendfeuerwehr: 

Nachwuchsschmiede funktioniert
Auch die Heiligenhafener Ju-
gendfeuerwehr hat ein aktives 

Jahr hinter sich: Auf der jüngs-
ten Jahreshauptversammlung 

wurde Swantje Jappe mit gro-
ßer Mehrheit als Jugendgrup-
penleiterin gewählt. Jappe 
löst Laurin Krielke ab, der in 
die aktive Wehr wechselt. Der 
scheidende Wehrführer Michael 
Kahl hatte in seinem Grußwort 
an die Jugend betont, dass die 
Jugendfeuerwehr nach wie vor 
die Nachwuchsschmiede der 
Feuerwehr sei. Mit 26 aktiven 
Jungen und Mädchen ist die 
Jugendfeuerwehr eine starke 
Truppe, auf die er stolz sei, sag-
te Kahl. Mit Stephan Bertschat 
haben die Jugendlichen einen 
sehr aktiven Jugendwart, der 
sich mit anderen aktiven Kame-
raden um die Jugendfeuerwehr 
kümmert, so der Wehrführer. 
Wegen der Stärke der Jugend-
feuerwehr wurde in diesem Jahr 
die Gruppenführung auf drei 
Führungskräfte erweitert. So 
wählten die Jugendlichen Oli-
ver Nawrot zum Gruppenführer 
der ersten Gruppe. Die zweite 
Gruppe erhält mit Angelique 

Grimsehl eine Gruppenführerin. 
Die dritte Gruppe übernimmt 
als Gruppenführer Ben Bert-
schat. Im Jugendvorstand wird 
Anna-Lena Wäscher als neue 
Kassenwartin und Lilith-Zoe 
Hempel als Schriftführerin tätig 
werden. 
Für fünf Jahre Dienst in der 
Jugendfeuerwehr überreichte 
Jugendwart Stephan Bertschat 
einen Mini-Wasserverteiler an 
Oliver Nawrot, Laurin Krielke, 
Swantje Jappe und Anna-Lena 
Wäscher. 
Die Jugendfeuerwehr ist bei 
den Heiligenhafener Jugendli-
chen unterdessen sehr gefragt. 
Daran habe auch die Corona-
Pandemie nichts geändert, sag-
te Jugendwart Stephan Bert-
schat. So waren im Jahr 2020 
mit Jason Ahlf, Leon Anders, 
Justus Andersen, Ben Bertschat, 
Moritz Buckmann, Adeline Fink, 
Collin Flor, Quentin Hampf, Ja-
son Hampf, Lilith-Zoe Hempel, 
Svea Pagels und Emma Lüde-

Farben • Tapeten
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung

Tollbrettkoppel 
23774 Heiligenhafen
Telefon 0 43 62 / 25 98 

Reinhard Hoffmann
MALER- UND LACKIERERMAEISTERInh. Marcel HoffmannLER EISTERInh. Marcel Hofffff mfmf ann

Malermeister

Ambulante Pflege  ... und mehr

Ambulanter Pflegedienst  |  Beratungsgespräche
Hausnotruf-System  |  Urlaubspflege

info@asb-ostholstein.de
www.asb-ostholstein.de

04362

900
452

04371

5995Regionalverband
Ostholstein
Tollbrettkoppel 15
23774 Heiligenhafen

Sozialstation
Fehmarn
Industriestr. 14 . Burg
23769 Fehmarn

Die neu gewählte Führungsriege der Jugendfeuerwehr mit Jugendgrup-
penleiterin Swantje Jappe, den Jugendgruppenführern Oliver Nawrot, 
Angelique Grimsehl und Ben Bertschat sowie Kassenwartin Anna-Lena 
Wäscher und Schriftführerin Lilith-Zoe Hempel (v.l.). Rechts, Jugendwart 
Stephan Bertschat. 

Volles Haus bei der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Heili-
genhafen, die mit 26 Aktiven eine starke Truppe ist. 

DRK-Ortsverein 
Heiligenhafen e.V.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Jetzt Fördermitglied werden!

Helfen Sie uns helfen ...

... und so geht`s:
Ob passives oder aktives Fördermitglied - Rufen Sie uns einfach an:

✆ 04362-900 048
Sie möchten spenden?

Sparkasse Holstein
IBAN: DE 34 2135 2240 0071 2102 49

  Fassen Sie sich ein Herz

aus Liebe zum Menschen!
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mann zwölf neue Jugendliche 
in die Jugendfeuerwehr einge-
treten. 
In diesem Jahr gab es mit dem 
Eintritt von Merle Ossenbrüg-
gen, Martha Wohnrade, Lina 
Wipprecht und Jonas Wilhelmi 
noch einen Nachschlag.
Bürgervorsteherin Petra Kowoll 
würdigte in ihrem Grußwort 
das Interesse der Jugendlichen 
am Dienst in der Jugendfeuer-
wehr. Heiligenhafen könne stolz 
auf die Feuerwehr und die Ju-
gendabteilung sein. Grußworte 
richteten auch die Vertreter der 
Jugendfeuerwehren aus Olden-
burg, Burg auf Fehmarn und 
Neukirchen sowie Kristina Mohr 
von der Arbeiter-Samariter-Ju-
gend Ostholstein (ASJ) an die 
Versammlung. 
Eine freundschaftliche Bezie-
hung besteht auch zwischen 
den Jugendfeuerwehren in Re-
rik (Mecklenburg-Vorpommern) 
und der Jugendfeuerwehr Hei-
ligenhafen. Der Jugendwart aus 
Rerik lud die Heiligenhafener 
zu einer Sommerfreizeit in die 
Stadt zwischen Ostsee und Salz-
haff ein. 
Wie Jugendgruppenleiter Lau-
rin Krielke in seinem Jahres-
rückblick deutlich machte, fand 
nach langer Coronapause am 
25. April 2022 wieder der erste 
Ausbildungsdienst statt. Ge-
meinsam mit den Jugendfeuer-
wehren Burg auf Fehmarn und 
Oldenburg starteten die Heili-
genhafener im Mai die Ausbil-
dung zur Leistungsspange. 
Bei bestem Wetter und guter 
Laune nahm die Jugendfeuer-
wehr am Kinder- und Jugend-
fest des Stadtjugendringes am 
Binnensee teil. 
Den Stadtpark-Flohmarkt im 
Mai bereicherten die Jungen 
und Mädchen mit frischgeba-
ckenen Waffeln, Slush-Eis und 
Getränken. 
Ein weiterer Höhepunkt war der 
Festumzug zu den Hafenfestta-
gen, wo die Feuerwehr an die-
sem warmen Tag für eine Ab-
kühlung sorgte. 
Ein Highlight war das Sommer-
fest bei der Feuerwehr in Rerik. 
„Wir kommen in jedem Fall wie-
der“, sagte Laurin Krielke und 
kündigte damit den Besuch in 
diesem Jahr an. 
Gemeinsam mit dem Feuer-
wehrnachwuchs aus Rerik ver-
brachten die Heiligenhafener 
einen Tag im Heidepark. Stolz 

Für fünf Jahre im aktiven Dienst 
wurden Oliver Nawrot, Laurin Kriel-
ke, Swantje Jappe und Anna-Lena 
Wäscher (v.l.) ausgezeichnet.  

Das Wasser von uns.

Die Erfrischung kommt

von Detlef.

Für die Zukunft unserer Region

Jetzt informieren: zvo.com/wasser

sei man außerdem auf den Er-
werb der Leistungsspange.
Auch am Weihnachtsmarkt be-
teiligen sich die Jugendlichen, 
denn was wäre ein Besuch des 
Sünner Claas und des Weih-
nachtsmannes ohne die Wich-
tel und Fackelträger der Ju-
gendfeuerwehr? Das Jahr 2022 
endete mit der Weihnachtsfeier 
im Feuerwehrgerätehaus. 

heiligenhafen24.de
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Üben für den Ernstfall: 

Ausbildung ist das A & O

Jeder Atemschutzgeräteträger muss einmal im Jahr eine Belastungsübung 
durchführen. Der Status wird sonst aberkannt. Eines der „beliebtesten“ 
Sportgeräte bei dieser Übung ist die Endlosleiter. Sie bringt einen so rich-
tig ins Schwitzen. Denn mit der dicken Schutzkleidung, dem Gewicht des 
Pressluftatmers und des erhöhten Atemwiderstands hat der Kreislauf ganz 
schön zu kämpfen. Jeder Feuerwehrmann ist froh, wenn er diese Übung 
wieder einmal erfolgreich hinter sich gebracht hat.           Andreas Klöpper 

Die Technische Rettung nach einem Verkehrsunfall ist leider immer noch 
nicht Bestandteil der Ausbildung von Notfallsanitätern. Da das Zusam-
menspiel zwischen Feuerwehr und Rettungsdienst aber so wichtig ist, 
bildet die Feuerwehr das gemeinsam im Rahmen der Feuerwehr-Grund-
ausbildung aus. Die angehenden Notfallsanitäter besuchen die Wehr dafür 
einen ganzen Tag lang, lernen die technische Seite kennen und dürfen im 
Anschluss natürlich auch mal ein Auto zerschneiden.

Die Drehleiter ist das komplexeste und teuerste Gerät in der Feuerwehr. 
Hier hat Drehleiter-Ausbilder Martin Buckmann viele Ausbildungsstunden 
investiert, um in Kleinstgruppen die Bedienung zu trainieren. Die Drehlei-
ter ist in erster Linie ein Rettungsgerät. Da muss jeder Handgriff sitzen. 
Und das gelingt nur mit ausreichender Routine. Vielen Dank an „Maddin“ 
für deinen unermüdlichen Einsatz! 

Maschinisten-Ausbildung: Wer ein Löschfahrzeug fahren will, muss auch 
die Feuerlöschpumpe bedienen können. Das gehört zu den festen Auf-
gaben im Einsatz. Moderne Pumpensteuerungen machen die Arbeit des 
Maschinisten zwar etwas leichter, aber jene müssen natürlich auch bedient 
werden können. Auch hier ist viel Routine gefragt, damit dem Trupp am 
Strahlrohr auch nicht das Wasser ausgeht.
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Probearbeiten möglich!
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin unter

www.feuerwehr-heiligenhafen.de
oder unter

kontakt@ff35.de

Ehrenamt ist freiwillig und Einstellungssache. Hier kann jeder helfen.

Was Sie erwartet
-	Rote	Dienstfahrzeuge
-  Daueranstellung mit guten 
Aufstiegschancen

-	Modernste	Gerätschaften
- Sichere Arbeitskleidung
- Gründliche Einarbeitung
-	Flexible	Arbeitszeiten
- Abwechslungsreiche Aufgabengebie-
te

Was wir erwarten
- Mitbürger von 18 bis 60
- Technisches Interesse
- Teamfähige Mitarbeiter
-	Hilfsbereitschaft
-	24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Regelmäßige Teilnahme an 
Dienstabenden,	Einsätzen,	Projekten

- Keine Vorkenntnisse
- Spaß an der Feuerwehr

„Wir arbeiten bei 1000 Grad 
und lieben ‚heiße‘ Diskussionen“

Stellenausschreibung
Um	unser	breites	Aufgabenspektrum	zu	bewältigen,	suchen	wir	zu	sofort	oder	auch	später
Arzthelferinnen,	Bäcker,	Dachdecker,	Elektriker,	Ingenieure,	Kaufleute,	Landwirte,	Maler,
Restaurantfachleute,	Zimmerer,	Uhrmacher	Krankenpfleger	und	jeden anderen Beruf !

Die	Freiwillige	Feuerwehr	Heiligenhafen	sucht	zum	nächstmöglichen	Termin
engagierte

FEUERWEHRMÄNNER UND FEUERWEHRFRAUEN
Wir	sind	seit	142	Jahren	Marktführer	in	unserer	Branche	und	haben	in	Heiligenhafen

ein	Monopol	aufgebaut.	365	Tage	im	Jahr	sorgen	wir	24	Stunden	am	Tag	für	die
Sicherheit des Ortes. Wir helfen da, wo es brennt. Wir packen an.
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Inh. Kai Samsing
Thulboden 30
23774 Heiligenhafen
✆ 04362-22 64
Fax 04362-90 08 45
E-Mail: samsing@web.de

schönere Bäder 
& ökologische Haustechnik

Markt 9 · 23774 Heiligenhafen
Telefon: (04362) 508766
heiligenhafen@kuckmal.com 
www.kuck-mal.de

Ihr Optiker
für die ganze Familie

Brillen & Kontaktlinsen

für die ganze Familie

Überraschung nach dem Jawort 
Feuerwehrmann Andreas Krö-
ger hat am 8. September 2022 
seine Denise geheiratet. 
Seit 2018 gehört Andreas der 
Heiligenhafener Wehr an, zuvor 
war er in Sierhagen aktiv. Seit 
Februar vergangenen Jahres 
bekleidet er das Amt des stell-

vertretenden Jugendwartes in 
der Jugendfeuerwehr. 
Die Feuerwehrkameraden ha-
ben das frisch getraute Ehepaar 
in Empfang genommen. Mit der 
Drehleiter ging es hoch hinaus 
über die Dächer Heiligenha-
fens.

Wir bieten Ihnen die gesamte Palette der Glaserarbeiten an:
• Neuverglasungen und Reparaturen • Kunstverglasung, Ganzglasanlagen
• ROLLLÄDEN   & MARKISEN • Spiegelanfertigungen nach Maß
• VORDÄCHER Verkauf & Einbau von Innentüren,

Kunststofftüren und -Fenstern
Gerne beraten wir Sie! Ihr Glasermeister Axel Grund

Neuratjensdorfer Weg 2 - 23774 Heiligenhafen
Tel. (04362) 508460 - Fax 508462 - 24-Std.-Notdienst

www.Glaserei-Grund.de
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Schornsteinfegermeister Thomas Heisler

Ihr Schornsteinfeger

für Heiligenhafen

und Umgebung

www.schornsteinfeger-heisler.de

Jägersmühle 9 Tel. 04362-506026
23774 Heiligenhafen  Fax 04362-506281

PUCK-OSTSEE.DE

HIER ZU HAUSE

STARKES SORTIMENT:

Gartenbaustoffe

Schatz,
fast fertig.

1x in Heiligenhafen
1x Burg auf Fehmarn

Großbrand am Heiligenhafener Markt?
Nebelmaschine sorgt für reichlich Verwirrung

Schrecksekunde Anfang Juli: 
Dichter Qualm zog aus dem 
Gebäude der Deutschen Bank-
Filiale am Heiligenhafener 
Marktplatz. Passanten hatten 
daraufhin die Feuerwehr alar-

miert, weil sie einen Dachstuhl-
brand vermuteten. Doch schnell 
konnten die Einsatzkräfte vor 
Ort Entwarnung geben. 
„Es haben Wartungstechniker 

an den Geldautomaten gear-
beitet. Dabei haben die Auto-
maten Alarm ausgelöst und es 
wurde ungefährlicher Nebel 
ausgestoßen. Das soll schein-
bar der Abschreckung dienen, 

falls sich jemand Unbefugtes 
an den Automaten zu schaffen 
macht. Ich wusste vorher  auch 
nicht, dass es so etwas gibt“, 
brachte Heiligenhafens Wehr-

führer Michael Kahl Licht ins 
Dunkel.  Die Feuerwehr öffne-
te umgehend die Eingangstür 
zum Thulboden, damit der Ne-
bel, der auch gerne für Partys 
genutzt wird,  abziehen konnte. 
Vom Marktplatz sah es so aus, 
als würde der Innenraum der 

DB-Filiale lichterloh in Brand 
stehen. „Alles ungefährlich“, 
beruhigte Michael Kahl. Minu-
tenlang  kam immer neuer Ne-
bel aus  den Automaten, doch 
schließlich konnten die Feuer-
wehrkameraden damit begin-
nen, den Raum zu lüften.

Wilhelm F. Book
Eichholzweg 24
23774 Heiligenhafen
Tel. 0 43 62 / 5 06 14 03
Mobil 01 62 / 6 99 34 48
E-Mail: wilhelm-book@web.de

Sonnen-
und Wetter-
schutztechnik

ROLLLADEN- UND JALOUSIEBAUERMEISTER & BdH

Bergstraße 39
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Dienst den Lebenden

Ehre den Toten

Es ist bestimmt in Gottes Rat,

dass man vom Liebsten, das man hat,

muss scheiden.

Bestattungen

W. Möhlmann e. K.

fachgeprüfter Bestatter

23774 Heiligenhafen, Kirchhofstraße 1

Telefon  04362 / 1431

seit 1947

BM
seit 1947

Dienst den Lebenden

Ehre den Toten

Es ist bestimmt in Gottes Rat,

dass man vom Liebsten, das man hat,

muss scheiden.

Bestattungen

W. Möhlmann e. K.

fachgeprüfter Bestatter

23774 Heiligenhafen, Kirchhofstraße 1

Telefon  04362 / 1431

seit 1947

Inh. Heiko Möhlmann

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
dass man vom Liebsten, das man hat,

muss scheiden.

Die Entscheidung für eine Feuerbestattung beinhaltet 
auch die Entscheidung für eine Urne. Die Auswahl reicht 
von schlicht bis zum Designerstück, von Metall bis Holz, 
von uni bis farbenprächtig und auch eine große Auswahl 
an Verzierungen steht zur Verfügung. Die Urne kann ganz 
nach den Vorlieben des Verstorbenen gewählt werden.

Wir werden Euch immer in unseren Gedanken tragen
und uns gern an Euch erinnern.

Eure Kameraden/innen der 
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen

Freiwillige Feuerwehr
Heiligenhafen

Wir trauern um unsere
im Jahre 2022 / 2023 verstorbenen Kameraden
Brandmeister, Oberlöschmeister, Löschmeister

und Ehrenmitglieder

Heinz Schmidt
Kamerad Heinz Schmidt war 54 Jahre Mitglied der

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Als Mitglied in der Werkfeuerwehr des Landeskrankenhauses

und in unserer Feuerwehr.
10 Jahre Gruppenführer, 10 Jahre Zugführer der

Einsatzabteilung und der technische Sachverstand für unseren
Oldti mer „OMA“. Zusammen mit der Restaurati onscrew

wurde dieses Fahrzeug wieder liebevoll hergerichtet.
Träger des Feuerwehrehrenkreuzes und des

Brandschutzehrenzeichen in Silber.
Im Jahr 2003 wechselte Kamerad Schmidt in die

Ehrenabteilung.

Peter Tost 
Kamerad Peter Tost war 59 Jahre Mitglied der

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Von 1963 bis 2012 als Mitglied in der Einsatzabteilung unse-
rer Feuerwehr. Als Gruppenführer der Einsatzabteilung und 
der Reserveabteilung sowie der intensiven Einbringung in 

den Erhalt des Feuerwehroldti mers „OMA“ gestaltete Peter 
maßgeblich an der guten Feuerwehrkameradschaft .

Träger des Brandschutzehrenzeichens am Bande in Gold für 
40 jährige akti ve Mitgliedschaft .

Im Jahr 2012 wechselte Kamerad Tost in die Ehrenabteilung
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Dieter Brandt 
Kamerad Dieter Brandt war 49 Jahre Mitglied der 

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Als Mitglied in der Werkfeuerwehr des

Landeskrankenhauses und in unserer Feuerwehr. Träger
des Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber.

Im Jahr 1999 wechselte Kamerad Brandt
in die Ehrenabteilung.

Klaus Kuhligk
Kamerad Klaus Kuhligk war fast 52 Jahre Mitglied der 

Freiwilligen Feuerwehr Heiligenhafen.
Als Mitglied in der Werkfeuerwehr des Landeskrankenhauses

und in unserer Feuerwehr.
Lange Zeit die gute Seele des Feuerwehrhauses und ein

 toller Gesprächspartner für alle Belange.
Vor allem seine Gutherzigkeit werden wir vermissen.

Träger des Brandschutzehrenzeichen in Silber am Bande.
Im Jahr 2005 wechselte Kamerad Kuhligk

in die  Ehrenabteilung.

Kurioser Unfall bei der 
Parkplatzsuche am Strand 

von Heiligenhafen
Einen kuriosen Einsatz hat es 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Heiligenhafen Ende August 
2022 auf dem Sandparkplatz an 
der Seebrücke gegeben. Beim 
Einparken hatte ein Autofah-
rer einen Stein übersehen und 
scheinbar weiter Gas gegeben. 
Die Folge: Das Fahrzeug wur-
de regelrecht aufgebockt. „Wir 
haben das Auto gesichert und 
auslaufende Betriebsstoffe auf-
genommen“, sagte Heiligenha-

fens Wehrführer Michael Kahl, 
der beim Einsatz von seinem 
Stellvertreter Andreas Klöpper 
vertreten wurde. 
Im Juni 2021 hatte es einen 
fast identischen Unfall auf dem 
Binnensee-Parkplatz gegeben. 
Auch dort stand ein BMW plötz-
lich manövrierunfähig auf einem 
Steinpoller. „Die Kameraden 
haben am Samstag auch sofort 
an den damaligen Vorfall den-
ken müssen“, so Kahl. 



Wohnen, wo andere urlaub machen
Sowohl Bewohner*innen als auch Mitarbeiter*innen heißen wir herzlich Willkommen.

Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin mit Einrichtungsleiterin Beate Detzkeit
unter Tel. 04362 5141-0.

Danke für Euren Einsatz!

SENIOREN-QUARTIER HEILIGENHAFEN
Lütjenburger Weg 73-75 • 23774 Heiligenhafen

www.seniorenquartier-heiligenhafen.de

SENIOREN-QUARTIER

HEILIGENHAFEN
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VIELEN DANK FÜR EUREN UNERMÜDLICHEN EINSATZ!



wir sind feuer
und flamme!

10 € 
geschenkt
bei einem Textil-Einkauf ab 50,00 €

Bei Abgabe dieses Coupons in einer der teilnehmenden Filialen 

erstatten wir Ihnen bei einem Textil-Einkauf ab 50,00 € 

an der Kasse einmalig den Betrag von 10,00 €.

Je Kunde ist pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Dieser Coupon ist 

nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar. 

Kopien oder Computerausdrucke werden nicht akzeptiert. 

Der Coupon muss mit der zu bezahlenden 

Ware abgegeben werden. Eine Barauszahlung 

ist nicht möglich. gültig bis 

31.12.2023
2 014782 300003

Heiligenhafen · Brückstraße 1 – 3 kaufhaus-stolz.com

AUCHSONNTAGSshoppen

* im Rahmen der gültigen Bäderregelung

*
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